
 
 

 

ES-Team BPlan-Manager 
Version 4.1 
 
Die Anwendung zur Bearbeitung von Bebauungs- und Flächennutzungsplänen, Online-Beteiligung 
für TÖB und Bürger sowie Projektplanung. 
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Übersicht 
 
Der ES-Team BPlan-Manager unterstützt Ihr Planungsamt bei allen arbeiten im Rahmen der 
Genehmigungsverfahren. Der Ablauf orientiert sich vollständig am aktuellen BauGB. 
 
Ein optimales Management der Dokumentenvorlagen ermöglicht eine schnelle und korrekte 
Bearbeitung Ihrer Bebauungs- und Flächennutzungspläne.  
 
Diese Lösung ist gemeinsam mit Spezialisten der Städte Detmold und Paderborn entwickelt worden 
und exakt auf die Vorgänge in kommunalen Planungsämtern abgestimmt.  
 
Alle Vorschriften des Baugesetzbuches inkl. der aktuellen Änderungen sind im Verfahren 
berücksichtigt.  
 
Mit Hilfe der Workflowfunktionen wird der Nutzer durch das gesamte Programm geführt. Damit ist 
die richtige und schnelle Bearbeitung der Pläne gewährleistet. Durch die „elektronische“ Akte gehört 
langes suchen der Planinformationen der Vergangenheit an.  
 
Über die neue Internetanwendung können alle Beteiligungen nun direkt über das Internet erstellt 
und bearbeitet werden. Mehr zur Internetanwendung finden Sie im Kapitel – Internet-
Beteiligungsverfahren. 
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Alle Dokumente werden über eine integrierte Microsoft Word® Schnittstelle erstellt. Besonderer 
Vorteil dieser Integration ist, dass Sie nicht nur mit hunderten von Textbausteinen arbeiten, sondern 
über die Konfiguration an jeder Stelle im Verfahren- auf die vorbereiteten Dokumentvorlagen 
zugreifen können. Falls ein Button im Verfahren noch nicht mit einer Vorlage verknüpft ist, wird 
automatisch die Konfiguration (siehe Abb) gestartet. 
 

 
Inhalte und Kopfbögen werden getrennt verwaltet und erst bei der Nutzung der Vorlage 
zusammengestellt. Damit verwalten Sie einfach die inhaltlichen Dokumentenvorlagen und müssen 
bei Änderungen an Ihrem Kopfbogen nur an einer Stelle eine Änderung vornehmen.  
 
 
An jeder Stelle im Verfahren finden Sie die Word-Button mit denen Sie die Dokumente erstellen. In 
der Stammdatenbank sind die Word-Button mit der richtigen Vorlage verknüpft. Die Verknüpfung 
wird quasi automatisch erstellt.  
 
Soweit ein Word-Button noch keine 
Verknüpfung hat, wird eine 
Konfigurationsmaske eingeblendet, hier 
wählen Sie dann die Vorlage und den 
Kopfbogen aus, legen fest, ob es ein 
Serienbrief oder einzelnes Dokument 
werden soll und „FERTIG“. Beim 
nächsten mal weiß der Word-Button 
welche Vorlage er nutzen muss. 
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In jeder Vorlage können Sie einen Hilfetext erstellen, der als Information für Ihre Anwender in 
diesem Dialog (gelbes Feld) angezeigt wird.  
 
Einfaches Handling der Dokumentenbearbeitung 
 
Über die Word-Button innerhalb der Verfahrensdokumente werden automatisch die Dokumente 
erstellt. Wenn es sich dabei um einen Serienbrief handelt, können Sie diesen sehr einfach über 
einen Schalter in Word ändern. Diese Funktionen werden bei jedem Dokument automatisch vom 
BPlan Manager an Word übergeben. Wenn Sie ein Dokument in Word speichern oder schließen, 
werden die Daten automatisch im BPlan Manager abgelegt. 
 

 
 
 

 

In Planung:  
Umwandlung des 
Serienbriefes in PDF 
Dokumente (einzeln) und 
versand als Mail.  
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Der Workflow 
 
Die folgenden Verfahren werden von der Anwendung un terstützt: 
 

 Bebauungsplanung  
·  Neuaufstellung/Aufstellung 
·  Änderung 
·  Aufhebung 

 
 Flächennutzungsplanung  

·  Neuaufstellung/Aufstellung 
·  Änderung 

 
 Vorhaben- und Erschließungsplan  

·  Neuaufstellung/Aufstellung 
·  Änderung 
·  Aufhebung 

 
 Weitere Verfahren  

·  Veränderungssperre 
·  Entwicklungssatzung  
·  Klarstellungssatzung  
·  Ergänzungssatzung  
·  Außenbereichssatzung  
·  Teilung von Verfahren 
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Die Vorgangsbearbeitung 
 
Entsprechend der Workflows sind alle Masken/Dialoge/Formulare etc. innerhalb der Anwendung auf 
die jeweilige Funktion zur „richtigen Zeit“ an der „richtigen Stelle“. Die Formulare zur Bearbeitung 
werden durch die Workflowschritte automatisch erstellt und zeigen nur die Informationen und 
Funktionen an, die für die Bearbeitung dann erforderlich sind. Im laufe des Verfahrens werden 
verschiedene Dokumente erstellt.  
 
Das jeweils „letzte“ Dokument ist der aktuelle Bearbeitungsschritt und wird mit einen roten Pfeil 
gekennzeichnet. Alle anderen Dokumente können nicht mehr bearbeitet werden. In der folgenden 
Abbildung ist der Vorgang im Status „Entwurf“. Das aktuelle Dokument zur Bearbeitung ist durch 
den roten Pfeil gekennzeichnet.  
 

 
 
Die Masken sind jeweils so 
aufgebaut, das die „Reiter“ 
die nächsten 
Bearbeitungsschritte zur 
Verfügung stellen.  
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Aufbau der Masken und Verfahrensweise  
 

 
Abb. Antragserfassung 
 
Die Masken (Abbildung: Stammdatenmaske zum Verfahren) sind sehr übersichtlich aufgebaut und 
sind mit Hilfe der „Reiter“ strukturiert. Im weiteren Verfahren werden diese Reiter auch dazu 
genutzt, die einzelnen Schritte, die im Verfahren zu berücksichtigen sind, in der richtigen 
Reihenfolge anzuzeigen. In der „Aktionsleiste“ oberhalb der Maske sehen Sie die nächsten 
Workflowschritte.  
 
 

 
Abb. Vorentwurf  
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In der oberen Aktionsleiste der jeweiligen Masken finden Sie die Button für die weiteren 
Verfahrensschritte, die Schalter im Beispiel „Vorentwurf“ werden nur angezeigt, wenn die 
entscheidenden Schritte im Verfahren erledigt wurden. In diesem Beispiel haben Sie die 
Möglichkeit, einen Schritt weiter in die „frühzeitige Beteiligung“ oder einen Schritt zurück in den 
erneuten Vorentwurf zu gehen.  
 
In der folgenden Abbildung sehen Sie den Aufbau des gesamten Verfahrens. Jeder Eintrag 
(Dokument) wird in der Reihenfolge der Erstellung in die Liste (Ansicht) aufgenommen.  
 

 
Abb. Gesamtes Verfahren (Ansicht) –Auszug –Daten sin d nur Testdaten- 

 
In der Anwendung stehen Ihnen eine Reihe weiterer Listen (Ansichten) zur Verfügung. Zum Beispiel 
die Ansicht nur „neue“ Anträge, oder Verfahren nach Namen, Sachbearbeiter, Ortsteil etc.  
 
Im folgendem wird die Maske „Satzungsbeschluss“ als Beispiel gezeigt. Hier werden die 
verschiedenen Schritte z.B. durch die Auswahl bzw. die Beantwortung der Fragen eingeblendet. 
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Maske Satzungsbeschluss  
 
Erst wenn alle Fragen beantwortet sind, geht es weiter zu den Abschlussarbeiten nach 
Satzungsbeschluss. Selbstverständlich können alle Dokumente in die Wiedervorlage übertragen 
werden; hier sehen Sie schnell und übersichtlich, was für Dokumente noch zu bearbeiten sind sowie 
von welchem Sachbearbeiter. Tages, Wochen und Monatsübersichten stellen die Wiedervorlagen 
übersichtlich dar. Weitere Ansichten nach Sachbearbeiter oder BPlan Nummer sind eine zusätzliche 
Hilfe bei der Aufgabenverwaltung. 
 

 
Abb. Wiedervorlage  
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Stellungnahmen 
Einfache Bearbeitung und Erstellung von Stellungnah men und Abwägungen. 
 
Erstellen und bearbeiten Sie Ihre Stellungnahmen zum Verfahren schnell und übersichtlich. In dem 
entsprechenden Bearbeitungsschritt erstellen Sie auf Knopfdruck die Stellungnahmendokumente. 
Bearbeiten Sie die Rückläufe und drucken die Stellungnahmentabelle als Anlage zu der 
Sitzungsvorlage. Selbstverständlich kann zu einer Stellungnahme eine beliebige Korrespondenz 
erstellt werden. 

 
In der Übersicht sehen Sie welche Stellungnahmen zum Verfahren bereits bearbeitet wurden oder 
noch offen sind.  
 

 
Wenn alle Stellungnahmen bearbeitet wurden, 
erstellen Sie die Anlage zur Sitzungsvorlage über 
eine Aktion in der Ansicht.  
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Das Auskunftssystem 
 
Alle Daten aus dem ES-Team Bplan Manager können im Internet oder Intranet zur Verfügung 
gestellt werden. Die folgende Abbildung zeigt den ES-Team Bplan Manager im Internet Explorer. 
Stellen Sie allen berechtigten Mitarbeiten im Hause die aktuellen Daten der jeweiligen 
Planverfahren direkt zur Verfügung. 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch alle erstellten Dokumente können vorn hier direkt eingesehen werden. Die Sicht auf die Daten 
kann natürlich auch eingeschränkt werden. Im Rahmen eines Einführungsprojektes können diese 
Vorgaben jederzeit umgesetzt werden. Im Standard sind derzeit keine Einschränkungen 
vorgesehen. 
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Neue Funktionen im BPlan Manager 4.1 
 
Projektplanung mit dem ES-Team BPlan Manager 
 

 
Ansicht: Grafische Anzeige Projektzeiten 1  

 
Funktionsbeschreibung: 
 
In der Stammdatenbank werden für jeden Arbeitsschritt und Verfahrensart entsprechende Vorgaben 
hinterlegt, die als Planungsgrundlage genutzt werden. Bei der Erstellung eines neuen Projektes wird 
dann ein „Basisprojekt“ automatisch erstellt. Die Projektdetails können dann in der Projektübersicht 
geplant werden. Die Meilensteine „Sitzungstermine“ werden anhand der Sitzungstermindatenbank 
berechnet.   
 
Nachdem das Projekt „gestartet“ wurde, besteht jederzeit die Möglichkeit im laufenden Projekt die 
Aufgaben zu ändern sowie das aktuelle Projekt mit der ursprünglichen Planung zu vergleichen.  
 
Als Projektmanagement Tool wird die OpenSource Software „GanttProject“ genutzt.  
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Übersicht Eskalation  

 
Anhand der Planung die aufgrund der Stammdaten berechnet wird, können Sie die Planungen 
selbstverständlich anpassen. Wenn Sie einzelne Verfahrensschritte ändern, wird die gesamte 
Planung neu kalkuliert. Jede Aufgabe kann mit einer „Eskalationszeit“ versehen werden. Wenn die 
Aufgabe bis zum geplanten Zeitpunkt nicht erledigt ist, wird automatisch ein Mail als Erinnerung 
verschickt. 

 

Projektaufgabe mit Unteraufgaben  
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Ansicht: Anzeige der Planungsvorgaben 2  
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Einfaches öffnen der anderen Datenbanken des BPlan Managers. 
 
 
 
Einsatz der Dokumentenvorschau für sonstige Dokumente: 

 
 
Zusätzliche Dokumente zu einem Vorgang erfassen und sehr einfach finden! 
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Dokumente in der Ansicht: Notizen/Vermerke. Alle Dokumente die Sie zu einem Vorgang 
erstellen, werden in dieser Ansicht (unabhängig vom Verfahren) angezeigt. Diese Übersicht 
ist sehr hilfreich, wenn Sie ohne Wissen der Plannummer oder des Verfahrens ein 
Dokument suchen.  
 
Zusätzlich ist im Stammblatt zum Verfahren eine neue Liste mit allen Dokumenten zu dem 
Verfahren erstellt worden.  
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Internet-Beteiligungen 
 
Die neue Datenbank „Internet“ ermöglicht die direkte Bearbeitung und Veröffentlichung 
Ihrer Plandaten im Internet. Die Behörden und Umlandgemeinden können über eine 
sichere Verbindung (SSL, HTTPS) auf die Stellungnahmen zugreifen und die Daten direkt 
im Internet Explorer erstellen. 
 
Während der Beteiligung, Offenlage können interessierte Bürger direkt Ihre Anregungen zu 
einem Verfahren abgeben.  
 
Die Daten werden (automatisch) regelmäßig aktualisiert und in die Verfahrensdaten 
übernommen, über abgegebene Stellungnahmen werden die Sachbearbeiter via Mail 
informiert. 
 

 
Übersicht der „öffentlichen“ Daten.  
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Die eingegebenen Stellungnahmen werden direkt in das Verfahren übernommen, die 
Adresse angelegt und der Sachbearbeiter informiert. Nach der Sitzung wird nur noch die 
Abwägung hinterlegt und der Bürger via Mail über die Abwägung informiert. Die gleichen 
Daten können jedoch auch für Worddokumente oder Listen (für die Sitzung) genutzt 
werden. 
 

 
EMail an den Sachbeabeiter  

 

 
Antwort an den Bürger 
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Beteiligung der Träger öffentlicher Belange 
 
Die zu beteiligenden TÖB werden via Mail über die Verfahren informiert und können sich 
bei Bedarf über eine sichere Verbindung anmelden und eine Stellungnahme abgeben. 
Die Stellungnahmen können jederzeit bearbeitet werden, solange der Status der 
Stellungnahmen nicht „erledigt“ ist.  
 
Über die Zugriffsrechte ist sichergestellt, dass jeder Beteiligte nur die für Ihn relevanten 
Daten einsehen und ggf. ändern kann.  
 
 

 
 
Die Gestaltung der Anwendung basiert auf „CSS“ und kann selbstverständlich an das 
jeweilige Design Ihrer Internetseiten angepasst werden.  
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Die Datenbanken des BPlan-Manager 
 
 

1. BPlan-Manager 
 
In diesem Modul werden alle Verfahren bearbeitet. Die Abläufe der einzelnen Verfahren sind 
bereits vorgegeben und ermöglichen einen reibungslosen Durchlauf des gesamten 
Verfahrens. Derzeit sind folgende Verfahren realisiert: 
- Bebauungsplan – Neuaufstellung, Aufhebung und Änderungsverfahren 
- Flächennutzungsplan - Neuaufstellung und Änderungsverfahren 
- Vorhabenbezogener Bebauungsplan 
 
In der aktuellen Weiterentwicklung (Version 2.5) werden die weiteren Verfahren 
(Ergänzungssatzung, Klarstellungssatzung, Entwicklungssatzung und 
Außenbereichssatzung) realisiert.  
 
 

2. BPlan Stammdaten  
 
Die Stammdaten beinhalten eine Vielzahl von Vorgaben, die das Arbeiten mit dem BPlan-
Manager vereinfachen und unterstützen. Es können alle Straßen, die Umlandgemeinden, 
Träger öffentlicher Belange sowie die Liste der Gremien hinterlegt werden. Wichtigster 
Bestandteil dieser Datenbank ist jedoch die Wordkonfiguration. Hier sind je nach 
Verfahrensschritt die notwendigen Wordvorlagen verknüpft. Besonders vorteilhaft ist, dass 
diese Daten bei der Nutzung des Verfahrens schrittweise erstellt werden.  
 
 

3. BPlan Wordvorlagen  
 
In dieser Datenbank hinterlegen Sie alle vorhandenen Wordvorlagen, die Sie für das 
Verfahren benötigen. Dies können sowohl einfache Dokumente oder Serienbriefvorlagen 
sein. Die Daten aus dem Verfahren werden über entsprechende Serienbrieffelder oder 
Textmarken übertragen. Derzeit werden Microsoft Office 97 bis Office 2003 unterstützt. 
Ältere Versionen können leider nicht eingesetzt werden. 
 
 

4. BPlan Termindaten 
 
In dieser Datenbank können alle Sitzungstermine ihrer Gremien hinterlegt werden. Optional 
ist auch ein Import der Daten aus einem ggf. vorhandenen Ratsinformationssystem möglich. 
 

5. Wiedervorlagen 
In dieser Datenbank werden Zentral alle Wiedervorlagen verwaltet. 
 

6. Projektmanagement  
Erstellung und Bearbeitung der Projekte inkl. Integration eine Gantt-Projekt Tools.  
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Vorteile 
 
Die Vorteile auf einen Blick: 
 

 Alle Verfahrensdaten auf einen Blick 

 Gesetzliche Vorgaben sind im Workflow berücksichtigt 

 Microsoft Word als Textverarbeitung vollständig integriert 

 Einfache Zuordnung jedes Verfahrensschrittes zu den „richtigen“ Vorlagen (damit mehr 

als ein reines Textbausteinprogramm) 

 Sicherer Zugriffsschutz für alle Dokumente 

 Integrierte Volltextsuche (auch über die Word-Dokumente) 

 Einfache Nutzung und schnelle Einarbeitung 

 Schnelle Einführung durch mitgelieferte Vorlagen 

 Schneller Zugriff auf notwendige Zusatzdaten 

 Warnung und Überwachung von Fristen (z.B. Bekanntmachungen) 

 Übersichtliche und nach Verfahrensvorgaben gestaltete Masken und Formulare 

 Optimale Vorgangsbearbeitung durch die Nutzung von Lotus Notes™ 

 Schnittstelle zum Ratsinformationssystem (ES-Ratsinfo) – weitere bei Bedarf möglich 

 Darstellung der Daten über den Internet Explorer im Intranet als Auskunftssystem 

 Umfangreiche Sammlung von Word-Vorlagen für das Verfahren werden mitgeliefert 

 Jederzeit auskunftsbereit über den Stand der Verfahren 

 Bessere Übersicht und Terminverwaltung mit der integrierten Wiedervorlage 

 Erstellen der Stellungnahmenliste als Anlage zur Sitzungsvorlage auf Knopfdruck. 

 Integriertes Modul zur TÖB und Bürgerbeteiligung 

 Projektplanung / GanttProject Integration 

 
Erfassen und Bearbeiten der Stellungnahmen und Abwägungen sind übersichtlich und einfach 
gestaltet. Umfangreiche Stammdaten z.B. auch Prüflisten helfen Ihnen, keine wichtigen Schritte im 
Verfahren zu übersehen. 
 



 

Microsoft Word®, Windows® sind eingetragene Warenzeichen der Microsoft Corporation, Lotus Notes® ist ein eingetragenes 
Warenzeichen der IBM 

 
 
Weitere Merkmale: 
 
Lotus Notes ® als Basis: 
 
Die Anwendung basiert auf Lotus Notes®, damit stehen Ihnen eine Reihe von Vorteilen zur 
Verfügung die u.a. die Webfähigkeit, offene Schnittstellen sowie Datensicherheit betreffen. Es ist 
ohne Probleme möglich, auf Teile der Daten schreibenden oder lesenden Zugriff zu gewähren. 
Auch ist der „entfernte“ Zugriff auf das System sicher möglich. Die Datenbankfunktionen 
ermöglichen es Ihnen darüber hinaus, alle Dokumente direkt im Verfahren zu speichern. Auch 
eingehende Dokumente, PDF-Dateien etc. können sehr einfach als Dateianhänge im Verfahren 
gespeichert werden. Sollte Lotus Notes® in Ihrem Hause nicht vorhanden sein, werden die 
notwendigen Softwarelizenzen geliefert und die Installation von uns vorgenommen. Ein Wechsel 
Ihres bestehenden Mailsystems (z.B. Exchange) ist nicht  erforderlich.  
 
 
Weitere Informationen zum ES-Team BPlan-Manager erhalten Sie gern von unseren 
Vertriebsmitarbeitern oder auch von einem unserer Entwicklungspartner. Auf Wunsch stellen wir 
Ihnen eine Testversion (Demo Notebook) zur Verfügung.  
 
Bitte senden Sie uns ein Mail mit Ihren Fragen oder rufen Sie uns an.  

 
 
ES-Team Consult GmbH 
Industriestr. 10 
 
33379 Rietberg 

 
Tel:    05244/ 7000 – 80 
Fax:  05244/ 7000 – 89 
 
Internet:   www.es-team.de     
Email:   info@es-team.de 

 


